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Arbeitskreis SchuleWirtschaft 
 

Kommunikation und Kooperation der Akteure 
 

Mittwoch, 17. Juni 2015 / 15:30 Uhr bis 19:00 Uhr 

Krostitzer Brauerei  
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2 Agenda 

1 Ziel der Veranstaltung 
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 Kommunikation zwischen Schulen und Unternehmen fördern 
 

 Gegenseitiges Kennenlernen der Akteure im Landkreis Nordsachsen 
 

 Informationsaustausch und Verständigung zu Bedarfen, Problemen und Wün-
schen 

 

 Informationen zu Unterstützungsangeboten für Unternehmen und Schulen 
 

 Impulse und Kontaktmöglichkeiten für Schule und Wirtschaft bieten 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

Inhalt der Dokumentation 

3 parallel laufende Workshops mit 
regionaler Zuordnung der Unter-
nehmen und Schulen, Erfassen von 
Bedarfen und Wünschen der Part-
ner, Diskussion zur aktuellen Situa-
tion der Ausbildung und Angeboten 
zur Unterstützung der Berufsorien-

tierung 
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Schulen       Unternehmen 

BSZ Delitzsch  BARMER GEK 
BSZ Eilenburg „Rote Jahne“ Bau- und Haustechnik Bad Düben 
BSZ Schkeuditz Baumann-Adam-Systemgastronomie 
BSZ Torgau Betonwerk Oschatz 
Caritas-Schule Eilenburg DHL Hub Leipzig GmbH 
Schule zur Lernförderung Eilenburg Harry-Brot 
Oberschule Bad Düben IKK classic 
Oberschule Krostitz K&S Seniorenresidenz am Stadtpark Eilen-

burg 
Oberschule Nordwest Torgau Mitteldeutsche Airport Holding 
Oberschule Delitzsch-Nord Polizeidirektion Leipzig 
Friedrich-Tschanter-Oberschule Eilenburg Porta Möbel Wiedemar 
Oberschule Taucha ROMA KG Oschatz 
Oberschule Schkeuditz Schkeuditzer Metallveredlung 
Geschwister-Scholl-Gymnasium Taucha Schulz Systemtechnik 
Gymnasium Schkeuditz Sparkasse Leipzig, Filiale Delitzsch 
Johann-Walter-Gymnasium Torgau Stora Enso Sachsen 
Martin-Rinckart-Gymnasium Eilenburg Technische Werke Delitzsch 
Pestalozzischule Delitzsch Finanzamt Eilenburg 
Robert-Härtwig-Oberschule Oschatz Krostitzer Brauerei 
 
weitere 
 
Agentur für Arbeit Oschatz 
Arbeit und Leben Sachsen e.V. 
Berufsakademie Sachsen 
BSZ 7 Leipzig 
ciT Leipzig 
Handwerkskammer zu Leipzig 
Industrie- und Handelskammer zu Leipzig 
Jobcenter Nordsachsen 
KOWA Leipzig 
Kreiseltern- und Kreisschülerrat 
Landratsamt Nordsachsen 
Sächsische Bildungsagentur, Regionalstelle Leipzig 
Sächsische Jugendstiftung 
SINUS Institut 
VDI-GaraGe 
ZAROF 
Universität Leipzig 
 

  

3 teilnehmende Schulen und Unternehmen 
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 Herr Berger, Leiter der Sächsischen Bildungsagentur Regionalstelle Leipzig eröffnete die Veranstaltung 

und gab zum Ausdruck, das Berufs- und Studienorientierung ein wichtiges Thema für alle beteiligten Ak-
teure im Landkreis Nordsachsen sei und das dieses Veranstaltungsformat dazu beiträgt, Informationen ak-
tuell auszutauschen und Kontakte herzustellen. 

 Frau Jessen von der SINUS Akademie gab einen fachlichen Input zum Thema „Wie ticken Jugendliche?“. 
Sie referierte zu den Lebenswelten von Jugendlichen im Alter von  14 bis 17 Jahren in Deutschland und 
gab einen Einblick in die unterschiedlichsten Lebensweltmodelle der unter 18-jährigen. Im Anschluss er-
folgte eine kurze Diskussionsrunde  zur Studie.  Der Dokumentation beigefügt sind das Infoblatt und ein 
Foliensatz zur Sinus-Jugendstudie. 

 Projektträger, welche im Landkreis Nordsachen aktuell mit Schulen und Unternehmen arbeiten, nutzten 
die Gelegenheit, ihr Projekt vorzustellen: 

 KOWA Leipzig: „Plan B – Durchstarten in die berufliche Zukunft“, ein Projekt für Studienaussteige-
rInnen, die sich für eine duale Berufsausbildung interessieren. Für Unternehmen eine weitere Chan-
ce, potentielle Auszubildende zu erreichen. 
Kontakt: KOWA Leipzig 

   c/o Universität Leipzig 
   Projektleiterin Jana Wünsch 
   Burgstr. 21, 04109 Leipzig 
   info@kowa-leipzig.de/ 0341 97 30037 

 Arbeit und Leben Sachsen e.V.: „AMBOSS“, unterstützt insbesondere kleine Unternehmen bei der Ge-
winnung von Auszubildenden als zukünftige Fachkräfte,  der Ausbildung von Jugendlichen mit besonde-
rem Förderbedarf,  der Organisation betrieblicher Ausbildungsvorbereitung und der Bewältigung von 
Herausforderungen vor und während der Ausbildung. 
Kontakt: ARBEIT und LEBEN Sachsen e.V. 
  Projektleiter Steffen Reichelt 
  Löhrstr. 17, 04105 Leipzig 
  reichelt@arbeitundleben.eu/ 0341 710050 

 IHK zu Leipzig: „Passgenaue Besetzung“ von Auszubildenden an ausbildungswillige Unternehmen, Unter-
stützung von kleinen und mittelständischen Unternehmen bei der Passgenauen Besetzung von Ausbil-
dungsplätzen sowie bei der Integration von ausländischen Fachkräften 
Kontakt: IHK zu Leipzig 

  Projektleiterin Karen Marcus 
  Goerdelerring 5, 04109 Leipzig 
  marcus@leipzig.ihk.de/ 0341 1267-1346 

 Sächsische Jugendstiftung:“genialsozial“- Deine Arbeit gegen Armut!, sächsische SchülerInnen tauschen 
für einen Tag die Schulbank gegen einen bezahlten Arbeitsplatz und verrichten Hilfstätigkeiten, den er-
arbeiteten Lohn spenden weitere Informationen für Schulen und Unternehmen: 
Kontakt: Sächsische Jugendstiftung 

Programmleiterin Lydia Haferkorn 
info@genialsozial.de/ 0351 3237190-12 

 Best Practice: Beispiel aus dem Arbeitskreis SchuleWirtschaft für ein 3-tägiges Schnupperpraktikum 
in Unternehmen, Vorstellung durch Herrn Graupner (BSZ Leipzig/AK SchuleWirtschaft, weitere Infor-
mationen unter http://www.leipzig.de/wirtschaft-und-wissenschaft/arbeiten-in-leipzig/berufs-und-
studienorientierung/arbeitskreis-schulewirtschaft/ 

 
Die Ergebnisse aus den drei Workshops: 
Zwischen den Schulen, Unternehmen und Projektträgern der Berufsorientierung kam es zum angeregten In-
formationsaustausch. Schulvertreter informierten sich über regionale Ausbildungsangebote und Hilfsmöglich-
keiten im Prozess der Berufsorientierung durch Projektträger in der Region. 

  

4 Ablauf/ Ergebnisse 

mailto:info@kowa-leipzig.de/
mailto:reichelt@arbeitundleben.eu/
mailto:marcus@leipzig.ihk.de/
mailto:info@genialsozial.de/
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Informationsaustausch zu Angeboten und Bedarfen der Berufsorientierung/ Ausbildung 

 Unternehmen informierten zu aktuellen Ausbildungsmöglichkeiten 
(Übersicht der Dokumentation beigefügt) 

 Schulvertreter berichteten zu derzeitigen Aktivitäten in den Schulen 
 Matching über kleine Fragebögen, Zusammenfassung der Ergebnisse in 

den anschließenden Tabellen/ Übersichten 
 
Sensibilisierung der Unternehmen für Förderschulen 

 Förderschulen machen auf sich und ihre SchülerInnen aufmerksam, 
was erwartet Unternehmen, was wird von den SchülerInnen erwartet 

 Organisation einer Gesprächsrunde in der Förderschule Delitzsch nach 
den Sommerferi-
eninfo@genialsozial.deinfo@genialsozial.deinfo@genialsozial.de 

 
3-tägiges Schnupperpraktikum für Schülerinnen und Schüler 

 positives Feedback der Schulen und starkes Interesse der Unternehmen vorhanden 
 konzeptionelle Vorbereitung im Arbeitskreis SchuleWirtschaft in Kooperation mit der Koordinierungs-

stelle Berufs- und Studienorientierung des Landkreises Nordsachsen 
 Klärung von rechtlichen und versicherungstechnischen Fragen im Vorfeld 
 Erfassen aller Unternehmen über eine Plattform 
 erste Erprobung zu den Berufsinformationstagen in Torgau im März 2016 
 Schulen, Schülerinnen und Schüler sowie die Unternehmen werden zeitnah zu allen wichtigen Modali-

täten informiert 
 
Angebote für Unternehmen 
Übergabe einer Broschüre an die Unternehmen mit sämtlichen aktuellen 
Angeboten der Berufsorientierung im Landkreis Nordsachsen 

 Aufführen von Ausbildungsmessen, Veranstaltungsformaten und 
Projekten 

 Benennen von allen weiteren Kooperationsmöglichkeiten 
 Informationen zu Arbeitskreisen SchuleWirtschaft im Landkreis 

Nordsachsen 
 

  

mailto:info@genialsozial.de
mailto:info@genialsozial.de
mailto:info@genialsozial.de
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Konkrete Angebote der Berufsorientierung der Unternehmen: 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Weiterhin ist durch folgende Unternehmen Unterstützung möglich bei: 
 
 

Unterstützungsbedarf der Schulen: 
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Unterstützungsangebote durch Unternehmen: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Seitens der Schulvertreter wurden hauptsächlich Probleme hinsichtlich: 
 

 Mobilität (Organisation der Fahrtwege zu Veranstaltungen der Berufsorientierung, Fahrtzeiten, Erreichbarkeit, Finanzierung der Fahrt-
kosten) 

 Lehrerkapazitäten (die personellen Ressourcen bei der Planung, Organisation und Durchführung von Maßnahmen und Projekten der Be-
rufsorientierung sind nicht oder nur beschränkt vorhanden, Projekte der BO sind weggebrochen, dadurch keine oder wenig Hilfe vor-
handen) 
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6 Impressionen 

5 Kontakt/Impressum 
 
 
 
 
Landratsamt Nordsachsen 
Amt für Wirtschaftsförderung und Landwirtschaft 
Koordinierungsstelle Berufs- und Studienorientierung 
04855 Torgau 
 
Besucheradresse: 
Richard-Wagner-Str. 7a 
04509 Delitzsch 
Raum 7.01 
 
Projektleiterin: Germaine Schleicher 
E-Mail: Germaine.Schleicher@lra-nordsachsen.de   erstellt am 09.07.2015 
Telefon: 034202/ 988 1066 
 
 
 

 

 

 

 


